[bookmark: _GoBack]ANLAGE A zur Ausschreibung -  
(obligatorisch zu verwendende VORLAGE)



	 Stempelmarke zu € 16,00 anbringen






	oder
	Angabe der Identifikationsnummer und Datum der Stempelmarke zu € 16,00 

Nr. _____________________ Datum ____________

Diese Stempelmarke wird ausschließlich für das gegenständliche Verwaltungsverfahren verwendet.




An die
[bookmark: __DdeLink__23697_1565186828]GEMEINDE KASTELBELL-TSCHARS
Dorfplatz 1
39020 Kastelbell-Tschars

PEC:  kastelbell.castelbello@legalmail.it




GEGENSTAND:
GEWÄHRUNG VON VERLUSTBEITRÄGEN ZUR UNTERSTÜTZUNG DES HANDWERKS UND DES HANDELS IN DER GEMEINDE KASTELBELL-TSCHARS MIT DEN MITTELN AUS DEM GESAMTSTAATLICHEN FONDS ZUR UNTERSTÜTZUNG VON WIRTSCHAFTS-, HANDWERKS- UND HANDELSTÄTIGKEITEN

ANTRAG


Der Unterfertigte _______________________________________________________________
⎕ Inhaber        ⎕ Gesetzlicher Vertreter
des Einzelunternehmens / der Gesellschaft
______________________________________________________________
Steuer-Nr. ________________________________   MwSt-Nr. ___________________________
mit Rechtssitz in der Gemeinde _______________________________________ Provinz. _____
Adresse_______________________________________________________________________ 
E-mail____________________________________________ Telefon: _____________________
Zertifizierte E-mail: ______________________________________________________________

ERSUCHT

um Gewährung eines Beitrages gemäß der
AUSSCHREIBUNG ZUR GEWÄHRUNG VON VERLUSTBEITRÄGEN ZUR UNTERSTÜTZUNG DES HANDWERKS UND DES HANDELS IN DER GEMEINDE KASTELBELL-TSCHARS
und
ERKLÄRT
im Sinne der Artikel 46 und 47 des D.P.R. 445/2000 zu diesem Zweck und unter eigener Verantwortung und im Bewusstsein darüber, dass unwahre Erklärungen, Falscherklärungen in Urkunden und die Verwendung von gefälschten Unterlagen die Anwendung der von Art. 76 des D.P.R. 445/2000 vorgesehenen strafrechtlichen Sanktionen und die verwaltungsrechtliche Folge des Verfalls von eventuell durch die erlassenen Verwaltungsmaßnahmen gewährten Begünstigungen nach sich ziehen:


Das Unternehmen hat eine operative Betriebsstätte in der Gemeinde Kastelbell-Tschars in (Anschrift) _________________________________, welche seit (Datum) __________ und zum Zeitpunkt der Vorlage des gegenständlichen Antrages aktiv ist.

Das Unternehmen übt in der operativen Betriebsstätte in der Gemeinde Kastelbell-Tschars folgende vorwiegende Tätigkeit / einzige Tätigkeit aus: 

     HANDEL:
  Detailhandel mit festem Standort
  Handel auf öffentlichem Grund
  Verkauf von Treibstoff an Tankstellen

   HANDWERK

Das Unternehmen ist im Handelsregister der Handels-, Industrie-, Handwerks- und Landwirtschaftskammer für die vorwiegende Tätigkeit / einzige Tätigkeit mit folgendem ATECO-Kode eingetragen: _______________

Das Unternehmen ist zum Zeitpunkt der Vorlage dieses Ansuchens normal tätig und befindet sich  nicht in Konkurs, Liquidation, Vergleich, unter kontrollierter oder außerordentlicher Verwaltung oder in freiwilliger oder zwangsweiser Liquidation im Verwaltungswege. 

Das Unternehmen befindet sich in ordnungsgemäßer Beitragslage hinsichtlich der Beiträge an das INPS, das INAIL und, für Unternehmen, die zur Anwendung der Tarifverträge des Bausektors verpflichtet sind, an die Rentenkassen des Bausektors.

Das Untermehmen ist mit der Zahlung der lokalen Abgaben und Steuern gegenüber der Gemeinde Kastelbell-Tschars zum 31.12.2019 in Ordnung. Im Falle von eventuell offenen Positionen müssen diese vor Vorlage des gegenständlichen Beitragsansuchens, bei sonstigem Ausschluss des Beitragsansuchens, in Ordnung gebracht werden.

Zu Lasten des Inhabers, des gesetzlichen Vertreters, der Verwalter (mit oder ohne Vertretungsbefugnis) und der Gesellschafter bestehen keine Verbots-, Verfalls- oder Suspendierungsgründe gemäß Art. 67 des G.v.D. vom 06.09.2011, Nr. 159 (s.g. Antimafia-Kodex).

Das Unternehmen ist im Sinne der EU-Verordnung Nr. 1407/2013 i.g.F. betreffend die “De-Minimis-Regelung” berechtigt, den beantragten Beitrag zu erhalten.

Das Unternehmen hat im Sinne des Art 54 ff. des G.D. Nr. 34/2000 keine Beihilfen in der Höhe von mehr als € 800.000,00 (allgemeine Obergrenze) erhalten, einschließlich der Beihilfe, welche bei der Gemeinde beantragt wird, oder aber von € 120.000,00 für den Fischereisektor, für die Aquakultur oder von € 100.000,00 für den Bereich der primären Produktion von landwirtschaftlichen Erzeugnissen, mit der Verpflichtung, keine Beihilfen in Anspruch zu nehmen, welche insgesamt die obgenannten Beträge übersteigen.


Das Unternehmen

ERSUCHT
um einen Verlustbeitrag  für Führungsspesen im Sinne des Art. 5 Absatz 1 Buchst. a) der Ausschreibung
und erklärt zu diesem Zweck:

a) die Voraussetzungen laut Art. 5 Absatz 2 der Ausschreibung zu erfüllen;
b) im Jahr 2020 gegenüber dem Jahr 2019  wegen des epidemiologischen Notstandes aus Covid-19 einen Umsatzrückgang von mehr als 30% in der operativen Betriebsstätte in der Gemeinde Kastelbell-Tschars  verzeichnet zu haben. 
Die Umsätze (wie vom Art. 5 Absatz 7 der Ausschreibung definiert) der zwei Bezugsjahre sind folgende:
Umsatz des Jahres 2020 (A): Euro _______________
Umsatz des Jahres 2019 (B): Euro _______________
Umsatzrückgang (A-B):          Euro _______________

Hinweis: Unternehmen, die  die Voraussetzungen laut Art. 5 Absatz 2 der Ausschreibung nicht alle erfüllen werden keine Verlustbeiträge für Führungsspesen gewährt, sie können aber gegebenfalls um einen Beitrag  für Investitionen laut Art. 5 Absatz 1 Buchst. b) der Ausschreibung ansuchen.
Dieser Teil des Antrages kann durchgestrichen oder entfernt werden, wenn kein Antrag um den Verlustbeitrag für Führungsspesen im Sinne des Art. 5 Absatz 1 Buchst. a) der Ausschreibung gestellt wird.  


und/oder

ERSUCHT
um einen Verlustbeitrag  im Sinne des Art. 5 Absatz 1 Buchst. b) der Ausschreibung
für die nachfolgend angeführten betrieblichen Investitionen
und erklärt zu diesem Zweck:

a) die Voraussetzungen laut Art. 5 Absatz 3 der Ausschreibung zu erfüllen;
b) den Beitrag für folgende betriebliche Investitionen in der Betriebsstätte in der Gemeinde Kastelbell-Tschars zu beantragen:

(Vorgesehen im DPMR vom 24.09.2020: Initiativen, welche die Umstrukturierung, Modernisierung, Erweiterung zum Zwecke der Produkt- und Prozessinnovation in Handwerks- und Handelstätigkeiten erleichtern, einschließlich der durch die Digitalisierung von On-Line-Marketing und Distanzverkauf induzierten technologischen Innovation, in der Form von Kapitalbeiträgen oder Verlustbeiträgen für den Erwerb von Maschinen, Anlagen, Einrichtungsgegenständen und verschiedenen Ausstattungen, für Mauerwerk und Anlagen zur Installation und Verbindung der Maschinen und der neu erworbenen Produktionsanlagen; in diesem DPMR ebenfalls vorgesehen und von der Gemeinde nicht berücksichtigt werden immaterielle Investitionen)


	Detaillierte Beschreibung der betrieblichen Investition
	Betrag ohne Mehrwersteuer

	1.
	

	2.
	

	3.
	

	SUMME
	


Kopieren Sie die Zeile so oft wie nötig

und erklärt:

	
	die obgenannten Ausgaben bereits  zur Gänze getätigt zu haben oder   teilweise getätigt zu haben und deshalb folgende Rechnungen und Zahlungsbelege dem vorliegenden Antrag beizulegen:
1.
2.
3.



	
	die Ausgaben ganz oder teilweise noch tätigen zu müssen und sich zu verpflichten, der Gemeinde spätestens innerhalb 14. Mai 2021 die Kopien der Rechnungen und Zahlungsbelege im obgenannten betraglichen Ausmaß vorzulegen. 



Hinweis: Dieser Teil des Antrages kann durchgestrichen oder entfernt werden, wenn kein Antrag um den Beitrag für betriebliche Investitionen im Sinne des Art. 5 Absatz 1 Buchst. b) der Ausschreibung gestellt wird.  

TEILT MIT

✔ die Bankkoordinaten des betrieblichen Geschäftskontos zum Zwecke der Überweisung des dem Unternehmen eventuell gewährten Beitrages:

IBAN:	 	                                  BANK/FILIALE:	 	 
KONTOINHABER:		

✔in Kenntnis darüber zu sein, dass der eventuell gewährte Beitrag der Anwendung des Steuereinbehalts von 4 % im Sinne des Art. 28, Absatz 2, des D.P.R. 29.09.1973, Nr. 600, unterliegt.

WEITERS ERKLÄRT der Unterfertigte ausdrücklich,

✔   Einsicht in sämtliche Klauseln der gegenständlichen Ausschreibung genommen zu haben und diese zu akzeptieren;
✔ Einsicht in den Art. 14 der Ausschreibung betreffend die Information im Sinne der EU-Verordnung 2016/679 genommen zu haben und der Verarbeitung der hier für das Verwaltungsverfahren angegebenen Daten zuzustimmen.
✔ Sich zu verpflichten, der Gemeinde Kastelbell-Tschars an den obgenannten Kontaktdaten rechtzeitig jedwedes weitere angeforderte Dokument zur Verfügung zu stellen, welches eventuell für den Abschluss des Beitragsvergabeverfahrens erforderlich sein sollte;

Die Gemeinde wird ersucht, jedwede Nachricht (Mitteilungen oder Nachforderung von Unterlagen und dgl.) mittels elektronischer Post an folgende E-Mail-Anschrift zu schicken: 

_____________________________________


Ort und Datum: ____________



			 	_____________________________________________

Firmenstempel und Unterschrift des Antragstellers

VERPFLICHTENDE ANLAGEN:
- Kopien der im Antrag aufgelisteten Rechnungen und Zahlungsbestätigungen der betrieblichen Investitionen, welche zum Zeitpunkt des Antrages bereits vorliegen 

VERPFLICHTENDE ANLAGE, falls das Beitragsansuchen nicht mit digitaler Unterschrift unterzeichnet wird:
- Fotokopie eines gültigen Identitätsnachweises des Inhabers des Einzelunternehmens bzw. des    gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.
1
